
GEDENKSTUNDEN FÜR NS-OPFER

Die traditionellen Gedenkveranstaltungen der Opferverbände
Bundesverband österreichischer AntifaschistInnen, WiderstandskämpferInnen
und Opfer des Faschismus (KZ-Verband/VdA )
Bund Sozialdemokratischer Freiheitskämpfer/innen, Opfer des Faschismus
und aktiver Antifaschist/inn/en
ÖVP-Kameradschaft der politisch Verfolgten und Bekenner für Österreich

anlässlich der Annexion Österreichs durch Hitlerdeutschland 
im März 1938 finden am

Mittwoch, den 12. März 2014

in Zusammenarbeit mit dem DÖW, erinnern.at 
und dem Europa Büro des Stadtschulrats für Wien statt.

9.30 Uhr
Gedenkstätte für die Opfer der Gestapo Wien,
Salztorgasse 6 (Leopold Figl-Hof), 1010 Wien

Hon.-Prof.in Univ.-Doz.in Dr.in Brigitte Bailer (DÖW)

Mag.a Elisabeth Trummer
und SchülerInnen des GRG 3 Radetzkystraße
Briefe von 1938 aus der Schule ausgeschlossenen jüdischen SchülerInnen 
und Reflexionen heutiger SchülerInnen

11.00 Uhr
Weihestätte (ehemaliger Hinrichtungsraum) im Landesgericht Wien,
Landesgerichtsstraße 11, 1080 Wien

Dr. Winfried R. Garscha (DÖW)

Mag. Gerold Kröter
und SchülerInnen des RG 1 „Lise-Meitner-Realgymnasium“
Vertriebene Schüler 1938

13.00 Uhr
Amtshaus Floridsdorf (Gedenktafel Biedermann – Huth – Raschke),
Am Spitz 1, 1210 Wien

Mag. Stephan Roth (DÖW)

Mag. Bernhard Golob
und SchülerInnen des GRG 21 „Bertha von Suttner – Schulschiff“
Antifaschistischer Widerstand in Floridsdorf während der NS-Zeit


